
Urn weittechnik

Windgeschwindig=
keitsm und Wind=
richtungsmMeBgerammt
WG R 7000 TeiI2
Nachbau und lnbetriebnahme dieses neuen
rnikroprozessorgesteuerten Windgesch windigkeits-
und Windrichtungsrne8gerates stellen wir
lhnen im vorliegenden, zweiten und zugleich
abschlieBenden TO dieses Artikels vor.

Nachbau

Der Nachhau dieses protessionel lell
\Vindinel3gerdtes ist dank hochwertiger,
doppelseiti ll durchkontaktierter Leilerplal-
tell hcsonders cintach.

Alle syslciii'peitlischen Parameter sind
Ill V1ikropiozessorsysteni implcmentiert,
so claI3 clas Genii v011ig ohne Ahgleich
auskoinmt, Lind ahgeschen voni Anschlul3
des Netzkahels ist keine Verdrahlung ci-
loiderlich. SLimtliche aktiven und passiven
Baucleniente finden aul dci Basis- und der
Fron tp I a title P1 at z.

Die l3autei Iseiten von heiden Leilerplat-
ten Sind aus Ahschirmgrunden als Masse-
fiLiche ausgelegt. was auch besonders der
elektroniagnetischen Vertihglichkeit zugu-
te koninit. Es tritt weden eine unerlaubte
Sthrstrahlungsaussendung auf. noch rca-
gient clas Geriit empli ndlich ant Sthrstrah-
lung ' on auf3en. Das WGR 7000 entspiicht
schon heute den ab 1996 gelienden CE-
Richtlinien.

Doch kommen wir nun ziti Bestdckung
der Bauelementc, die anhand dci voilie-
genden Sthcklistc und des Bcstiickungs-
p1 an S voice nomnien wi id. Der gel he Be-
sthckungsdnick aul den Leiterplatten diem
daiu cheillalls als OiientierLtngshillc.

Bestuckung der Basisplatine
\Vir beginnen die BcstLickung auf der

Basisplatine. WO es sich enlplichlt, zueist
die niedrigen Bauclementc, in unserem
Fall die Widcnstallde und Dioden. einiulO-
ten ( hei letzteicn Polaiitiit heachtcn ). Die
Ansclllul3driihte vvcrden zunachst ahgcwill-
kelt. durcll die iugchoiigen Bohrungcn dci
Leiterplatic gcstcckt, an der LOtseite leicht
ailgess i nkclt und nach (1cm tJmdichen der
Platine ill etnem Aiheitsgang verl6tet. Da-
nach schneiden Sic die Uheistehenden
Drahtcnden so kurz v ic nioglich ab.

Es folgen die Keiamik- und Folienkon-
densatoren, die mit beliehigei Polaritilt eiil-
gcset7t weiden diirlen, whhrend es sich bci
den danacli cin,ulOtenden Elcktiolytkon-
densatoren urn gepolte Bauelerncntc 11a11-

Ansicht der fertig
aufgebauten Frontplatine
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Bestückungsplan
der Frontplatine

deli. deren korrektc Einhaulage wiehtig is!.
Nach dciii hiiildten der heiden Nett-

drosseln L I und L 2 Idoen die Transisto-
en T 201 Liiid T 202 SOW1C der Quarz

0201.
Bei den integrierten Schalikreisen 1st

unhedingi die korrekte Einbaulage tu be-
achten, d. h. die Kerhe des Bauelements
mul. nit deni Symbol im BesiUckungs-
druck )ihereinsti in men. Zur Au Inahine des
Pioorainnispeichcrs IC 203) is! cin 25po-
liger Pratisions IC-Sockel orgesehen.

Der 5-V-Spannuii 11 s1-eg1er wild mit ah-

cewinkelten Ansclilrissen (diese in die vor-
i.eseheneil Locher eintihren ) und einer

Schrauhe M3 \ 6 turn sowie zugehoriger

NI Litter I iegend in einem U-Kiihlkdrper an I
die Leiterplatte geschrauht. Erst danach
erfolgt das Festldten der Ansch1ul3hein-
Chen.

Alsdann ldten Sic die 9polige Suh -D-

Buchse. die 8polige Western-Modular-
Buchse turn Anschlul3 rler \W i ndaulneh-
inereiiheit rind das Leistungs-Relais em.

Nach deni Einldten der beiden 1-ILiltien

des Platinensicherungshalters, in die so-
or! die Feinsieherung cin/usetten is! (da-

Widerstände:
47	 .............................. R117-Rl24

470	 ............................................R3

1k	 ............................ Rl.R2.R223

2.2k	 ...........................RIOl	 R108

4,7k ....... . RI 09 - 116. R205, R206.

R209 - R212. R22 

10k	 R20 I. R213 - R220. R222

220k	 ...........................R202. R203

Kondensatoren:
l8pF/ker .......................C214. C215
3.9nF/ker .....................C109 - Cl 16
6,8nF ........................... C210 - C213
lOnF........................................C201
IOOnF ................................. C2.C12
lOOnF/ker ................ Cl. C4. C6, C8.

Cl I. C14 - C22. Cl01 -

C 108, C203, C204
I0F/IOOV .................... C205 - C209

I00F/25V ......................... CS. C202

2200pF/16V ................................ C3
2200pF/40V .........................C7, C9

47000F/16V .............................. C13

Halbleiter:
7805 ...........................................ICI
74LS145 ................................ICIOO
ULN2803 ..............................ICIOI
74LS574 ................................1C200
CD4093 .................................1C201
74HC573 ...............................1C202
ELV9480 ...............................1C203
80C32 ....................................1C204

(1urch erlolgi die Kontrolle der opt i malen
PlazierLing des Sic herrmgshalters). werden
5 LOisti lie mit Ose stramm in die zugehd-
rigen Bohrungen der Leiterplalte gepret

rind mit ausreichend Lotzinn festgesetzt.

Kommen wir nun zur Montage des Netz-
transformators. Hierzu sleeken Sic 4
Schraubcn M4 x 55 mm von untcn durch
die cntsprechendc Bohrung der Platine und

ersehen (lie SchraLihen ZILIf der Platinen-
oherseic ill ii je ci nein 15 mm langen Me-
allah stan cI srdlle he 1.

Anschlic!3end set/en Sic den Translor-
rnator ant (Ii c Sch ia Li hen an I rind verse h rai -
hen hii lest niittels je ci ncr M4-Mutter.
Erst Llanach erlolet this Vcrldteii dcrTrans-
forniatoranschl)isse Alt' der Plalinc.

Bestuckung der Frontplatine
Nachdem die Basisplati ne so cit fertig-

estellt is!, wenden wir uns der Frontplati-
ne /Li, in die triers! die Widerstdnde, ge-
olt von den Keraniikkondensatoren. em-

/Liloten sind.
Die Transistoren sind so tu hesilicken.

dal$ deren Gehfiuseoherseite (lie glciehe
H nhanhdhe wie (lie 7-Segment-Anteigen

FM24C04 ..............................1C205
MAX232 ...............................1C206
CD4584 .................................1C207
BC876 .........................TIOl -T108
BC548 .....................................T201
BC337.....................................T202
I N4001 ..................1) I - D 12, 1)2 10
1N414$ .......................D201 - D209
LE[). 3mm. rot ...........DIOl - DI 16
DJ700A ....................1)1101 - DI 106

Sonstiges:
Quart. II ,059M1-Ii...................Q201
SpLile. l4pH .......................... LI.L2
Omron-Relais. SV ................ RE2O I
Pri nt-Taster, weil3 .. TA 101 - TA 103
Sicherung. 315rnA .....................SIl
SUB-D-Buchse. 9pol ...........BU202
\Vesiern-Nlodular, Spot ........ BU2O I
I PlatinensicherLingshalter (2 Hh] Iten)
I Tralo WGR 7000
I IC-Sockel, 28pol
I ZylinderkopfschraLihe. M3 x ôniin
2 Zyl i nderkopfschraLihen M3 x I Oirini
4 Zyli nderkopfschraLihen. M4 x 55mm
4 Muttern, M4
3 Muuern, M3
4 Ahstandshalter, Metall. M4 x 15 min
I Ldtdse, 3.2mm

5 Ldtstifte mit Lotöse
I Kahelzugcntlastung
I ZugentlaslLingsmutter

abI Kelschellc
I Netzzuleitung .3adrig. mit Stccker

Stückiiste: WGR 7000
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Fertig autgebaute Basisplatine des WGR 7000

Urn weittechnik

aulweisen. I3ei dcii ICs 1st auch hier
auldie korrekte Linhaulage iu achteii.

Als iiiichstes werden die 3 I3edien-
taster rind die 7-Seenient-Anieieen
ci nrzelotet. Die Leuchtdioden der
Wi ndrose sind so ci 1/Liloten, daB zwi-
schen Ansehlrif3heinehenaristri tt des
Bauelemenis rind der Flat i ic ein Ah-
stand von ca 4 mill enisteht.

Leiterplattenverbindung
Zur I Idlienlustlerune ss erden 21 0t-

sti he nit dent laneen Ende von der
BesRiekunesseite arts in die ciltspie
chenden Bohnmtzen der 1rontplatiic
gesteckt. Setzen Sic nun die From
platte im rechten Winkel so vor die
Basisplatine. daB die Ldistifte, die
durch die Frontplatine ragen. an I dci
Best iick Lill gsseite der Basisplatilie plait
aLillieiien.

Nacli exakter seitlicher Ausrichiuti(-I
korrespondiereiidc Leiterhahnpaaic

1icien exakt aueiiiander) erlolitt iii
der linken und rcchten Seite eine pro
\ isorische Punkt ldtung. Gegehencu
falls ist noch eine leichie Konektur
vortunehmen, run dann sdmtliclie
Lei terhahnpaare rintcr Zrigabe von
reichl ich L6t7inn an I der Plati nenun-
tersei Ic m itei nander in verhi nden.

Anschlufl der Netzzuleitung
Bci der Montace der NetiiuIeitiiiii

st hesondeic Sorlalt gehoten, da liter
spater die 230-V-Ncttspannun an-
I iegt. Die Netzkaheldurchllih Rill g Illit
K nickschut,tLil Ic Lind Zrigentlastung
vi id in die entsprechende BohrLnig

der Riickwand eingeseti.t und ant der
Innenseite mit der zrieehdritzen Mut-
ter verschraubt.

Die Netiiuleitung ist so ci niu!Lih-
ren, daB sic 150 mm in das (iehduse-
i nnere rant, rim anschl iel.tend die
Knickschut,ttil Ic tst ,u versclirauheii.

AriI emei Linne on 12(1 mm cut-
lernen Sic die driBere litninantelune
der Netz7rileitl111e und ktir,en die bran-
ne rind blanc I nnenader Ulf 30 mm
Lunge, d. h. der iibrigbleihende gelb-
grLine Schnitzleiter i st 90 miii lunger
AS (lie heirlen iihrigen Leitungen. Die
3 Kahelenrlen sinrl Alf 8 mm Linge
on ihrci Isolation itt heheicn.

Von dcii sos orhereiteten Leitrineen
sserrlen die hiaune rmrl die blanc Arler
vorher verdri lIen) in die tnigehiiiigen

Ldtdsen ( Neti ) so ci ngeliihrt. rIaB anich
oline Verlbten cill versehentl iches
Ldsen aniszusehlieBen ist. Umiter Zn-
gahe von ausreichend L6t7inn Ibten
Sicjet7t die Leitningsenden in den
LOtOse n lest

An rlie 9poli ue Snih-D-Buehse wird
links (von der R[ickseite anis gesehen
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Bestückungsplan der Basisplatine
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cine LOOse gcschrauhl. Durch die
LOOse tOhrcn Sic du,, ahisolicrte
kndc des griin-gclhcn Schutzlcitcr-
anschlusscs rind crlotcn dieses an-
schlicl.end chentalls schr sorglaltig.
tu r doppcl ten S ichcrhcit und uni cm

crschcntlichcs Loscn der Schrauhe
,'u vcrhindcrn, IOtcn Sic dcii ciltspre-
chenden Sechskant-Schrauhholzen
dci Suh-D- Buchsc nit reichl cli I jOt-
/inn an dcii Gchausckiagcn dcr Buch-
sc an.

Inbetriebnahme

V w der erste n In hctrichnah mc siiid
di' I .ciicrplattcn hinsichilich kaltcr
I Otstcl len. [diii nnsprit/crn und I-3c-
siuckungslehlcrn grundlich iLl uber-
jiriilell.

Achtung! lnncrhalh des GcrOtes
st die 230-V-Netiwcchselspannu11g

Irci iugiingl cli. Daher darfcinc Inhe-
I r'ichnahmc bei cdfincieni Gchausc
riur \ om Fachmann. dcraulgrund sci -
ncr Aushildung (aiu helugt ist, untcr

ischcnschalicn cines Ncttirenn-
translormators oreenoiu men ','cr-
dcii.

Gehäuseeinbau

Dcr GehausceinhaLi ist einfach und
Lill koiuplizicrt. Zuerst svird von unten
durch jedcn Montagcsockel der Ge-
liauseuntcrhalhschalc ( Lii itu nesci tier
\ cist nach vorn) ci nc Schraubc M4 x
70 mm cestcckt. Danach scnkcn Sic
das so Welt vorhcrcitcte Chassis des
WGR 7000 Lomplctt nut Front- und
Riickplattc in die Gehduscunicrhalb-
schalc ah. Die Front- mid Riickplaitc
iuiisscn mit ilucr Ii ntcrkantc m die
Nut dcr Gchiiuscunterhalhschalc cm-
rastcn.

Von inncn folgen nun auf jede
Schraube aufgcsetzt cine 1.5 mm star-
Lc Polyamid-Futtcrschcihe sowic je
ciii 60 mm langes Ahstandsrdl lchen.

Danach scnkcn Sic das Gehiiuse-
ohertei I mit nach h intcn wcmscnden
I .Litiinii3sschlitzcn his zLini sichei'cn
[in last en der Front- u nd R lie k platte
ah. Nun legen Sic in die ohercn Mon-
tagesockeljecinc M4-Muttcrcin. rich-
ten die Montaecschrauhcn nachein-
ander \ on ohen nit emnem kicinen
Schrauhcndreher arms und verschrau-
hen das Gehliuse lest von unten.

liii letzten Arbeitsschritt erfolgt die
Montace der Abdeck- rind FuBmodu-
Ic. In letzterc sind zuvor die Gummi-
I iilic einiudniicken.

Dem Li nsatz dieses professionel-
len Wi ndinclii.ieratcs steht nun nmchts
nìchr im Wege.	 L!i
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